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Liebe Bürgerinnen und

liebe Bürger,

mit Wirkung vom 1. August 2008 werde ich das Amt des

Bürgermeisters unserer Stadt Kirchberg erneut einnehmen.

Meine Wiederwahl empfinde ich als Zeichen des Vertrauens

und der Verbundenheit. Dieses Vertrauen gibt mir Zuversicht

für meine weitere Arbeit. All den Bürgerinnen und Bürgern,

die mir am 8. Juni 2008 ihre Stimme gegeben haben und mir

ebenso auf vielfältige Weise ihre Glückwünsche zu teil wer-

den ließen, spreche ich meinen herzlichsten Dank aus.

Ich verbinde meinen Dank mit dem Versprechen, dass ich

mich mit Engagement und Kenntnisreichtum auch künftig für

die Belange der Stadt Kirchberg mit den Ortsteilen und seiner

Bürger einsetzen werde. Ich freue mich für meine bevorste-

hende Amtszeit auf eine gute Zusammenarbeit mit allen

Bürgerinnen und  Bürgern zum Wohle und der Aufwärtsent-

wicklung unserer Region und grüße Sie mit einem herzlichen

„Glück-Auf“.

Ihr

Wolfgang Becher

Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

47. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 27.05.2008, 19.00 Uhr, fand die

47. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im

Ratssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

1. Nachrücken in den Stadtrat (§ 34 SächsGemO)

2. Bestellung der Mitglieder und der Stellvertreter des

Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemein-

schaft Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hart-

mannsdorf und Hirschfeld

3. Antrag vom 12.03.2008 auf Erteilung einer Genehmi-

gung zur wesentlichen Änderung genehmigungsbedürf-

tiger Anlagen nach §16 BImschG für den Betrieb der

Aufbereitungsanlagen im Andalusitglimmerfelsbruch

Kirchberg / Schelmberg

4. 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwal-

tungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Cri-

nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld „Wohnbauflä-

che der Karl-Liebknecht-Str.“ Billigungs- und Ausle-

gungsbeschluss

5. Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl

für die Geschäftsjahre 2009 bis 2013

6. Verkauf von Grundstücken (§ 90(1) SächsGemO)

hier: Verkauf des Flurstücks Nr. 137/13 der Gemarkung

Kirchberg

7. Entwurf des 1. Nachtragshaushaltes der Stadt Kirchberg

8. Einstellung der zukünftigen Sachbearbeiterin Hochbau

gem. § 28 (3) SächsGemO i. V. m. der Hauptsatzung der

Stadt Kirchberg

9. Anregungen und Mitteilungen Tagesordnung – Nicht-

öffentlicher Teil

10. Antrag auf Löschung des im Grundbuch von Kirchberg

in Abtl. II eingetragenen Rechts: Auflassung (bedingt

und befristet) für die Stadt Kirchberg

11. Antrag auf Löschung des im Grundbuch von Kirchberg

in Abtl. II eingetragenen Rechts:  Auflassung (bedingt

und befristet) für die Stadt Kirchberg

Von 19.00 Uhr bis 19.15 Uhr fand eine Einwohnerfragestunde

statt.

Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse

gefasst:

Beschluss 32/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg stellt fest, dass Herr

Gerd Dinger für die Fraktion Freie Wählervereinigung

e. V. aufgrund des Ablebens von Herrn Fritz Erben in den

Stadtrat eintritt.

Beschluss 33/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg nimmt die Bestellung

der Mitglieder und deren Stellvertreter der Stadt Kirch-

berg im Gemeinschaftsausschuss wie folgt vor:

Mitglieder Stellvertreter

Herr Wolfgang Wagner Herr Rolf Heinzmann

Frau Christa Lang Herr Andreas Gnüchtel

Herr Gerd Dinger Herr Dr. Roland Büttcher

Herr Gunter Hochmuth Herr Werner Möckel

Herr Egon Hochmuth Herr Frank Schmidt

Beschluss 34/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg stimmt dem Antrag der

SBS Steinbruch Schelmberg GmbH & Co. KG auf Ertei-

lung einer Genehmigung zur wesentlichen Änderung ge-

nehmigungsbedürftiger Anlagen nach § 16 BImSchG für

den Betrieb der Aufbereitungsanlagen im Andalusitglim-

merfelsbruch Kirchberg / Schelmberg, Betriebsnummer

7472, vom 12.03.2008 nicht zu.

Beschluss 35/08:

Gegen die Einordnung des Immissionsortes IO1, Siedlung

Cunersdorf, Haus Nr. 27, als Mischgebiet in den Antrags-

unterlagen ist Widerspruch einzulegen.

Im rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Verwaltungs-

gemeinschaft Kirchberg ist der Immissionsort IO1 als

Wohnbaufläche ausgewiesen. Entsprechend der vorhan-

denen Nutzung ist die Siedlung Cunersdorf als reines

Wohngebiet zu betrachten.

Beschluss 36/08:

Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwal-

tungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Cri-

nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld für den Bereich

der „Wohnbaufläche Karl-Liebknecht-Straße / August-

Bebel-Straße“, Gemarkung Kirchberg, Stadt Kirchberg,

wird in der Fassung 03/2008, bestehend aus der Planzeich-

nung und der Begründung, gebilligt.
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Beschluss 37/08:

Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der  Verwal-

tungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Cri-

nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld für den Bereich

der „Wohnbaufläche Karl-Liebknecht-Straße / August-

Bebel-Straße“, Gemarkung Kirchberg, Stadt Kirchberg,

ist in der Fassung 03/2008, bestehend aus der Planzeich-

nung und der Begründung, gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffent-

lich auszulegen.

Beschluss 38/08:

Der Stadtrat beschließt die Aufstellung der Vorschlagsliste

für Schöffen der Stadt Kirchberg für den Amts- und

Landgerichtsbezirk Zwickau für die Geschäftsjahre 2009

bis 2013.

Beschluss 39/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf

des Flurstücks Nr. 137/13 der Gemarkung Kirchberg zu

17 m² zum Kaufpreis von 17,00 EUR zzgl. der Kosten für

die Flurstücksteilung von 1.610,56 EUR an Frau Corina

Mitreuter,  Auerbacher Str. 52 in 08107 Kirchberg.

Die Kosten der Urkunde, des Vollzugs sowie der Grund-

bucheintragungen trägt die Käuferin.

Beschluss 40/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt den vorliegen-

den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung und des

Nachtragshaushaltsplanes 2008 der Stadt Kirchberg.

Der Entwurf ist entsprechend den Regelungen der Sächs-

GemO öffentlich auszulegen.

Beschluss 41/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Einstellung

von Frau Sylvia Wössner als zukünftige Sachbearbeiterin

Hochbau.

Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Arbeitsvertrag

mit einer Probezeit von 6 Monaten auszufertigen.

Beschluss 42/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Löschung

des im Grundbuch von Kirchberg, Blatt 1826, Flurst.-

Nr. 1024e der Gemarkung Kirchberg, in Abtl. II eingetra-

genen Rechts:

Auflassungsvormerkung - bedingt und befristet - für die

Stadt Kirchberg gem. Bewilligung vom 19. April 1995 -

UR-Nr. 366/1995 Notar Bax, Wilkau-Haßlau - eingetragen

am 19.12.1995.

Die Kosten der Löschung trägt der Grundstückseigen-

tümer.

Beschluss 43/08:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Löschung

des im Grundbuch von Kirchberg, Blatt 1820, Flurst.-

Nr. 1024/6 der Gemarkung Kirchberg, in Abtl. II eingetra-

genen Rechts: Auflassungsvormerkung - bedingt und be-

fristet - für die Stadt Kirchberg gem. Bewilligung vom

08.06.1995 - UR-Nr. 610/95 Notar Bax, Wilkau-Haßlau -

eingetragen am 06.11.1995. Die Kosten der Löschung

trägt der Grundstückseigentümer.

40. Außerplanmäßige Sitzung des

Technischen Ausschusses

Am 23.05.2008 fand die 40. Außerplanmäßige Sitzung des

Technischen Ausschusses statt. Dabei wurde folgender Be-

schluss gefasst:

TOP 1

Sanierung Rathaus Kirchberg - VI. Bauabschnitt - Fest-

saal, Fachlos 5: Parkettarbeiten

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Parkett-

arbeiten (Los 5) für die Sanierung des Rathauses, VI. Bauab-

schnitt, an die Firma Sven Günther aus Kriebstein zu einem

Angebotspreis von 29.938,55 Euro (brutto) als wirtschaftlich

günstigsten Anbieter.

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 47. Sitzung des Stadtrates am Diens-

tag, dem 24.06.2008, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des

Rathauses ein.

vorläufige Tagesordnung – Öffentlicher Teil

- Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan

der Stadt Kirchberg

- Kauf von Flurstücken (§ 89(2) SächsGemO)

hier: Kauf des Flurstücks Nr. 1/21 der Gemarkung

Saupersdorf

- Beschlussfassung zum Ergebnis der Wahl der Wehrlei-

tung der Freiwilligen Feuerwehr Stangengrün

- Beschlussfassung des Stadtrates über die Zeit seiner

regelmäßigen Sitzungen im 2. Halbjahr 2008 (§ 36 (2)

SächsGemO)

- Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

Bemerkung: Die Erweiterung, Ergänzung, Änderung der Ta-

gesordnung ist möglich. Die genaue Tagesordnung entneh-

men Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister
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Öffentliche Auslegung

der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes

der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit

den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf

und Hirschfeld für den Bereich der

„Wohnbaufläche Karl-Liebknecht-Straße /

August-Bebel-Straße“, Gemarkung

Kirchberg, Stadt Kirchberg

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat in seiner Sitzung am

27.05.2008 den Entwurf der 1. Änderung des Flächennut-

zungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den

Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld für

den Bereich der „Wohnbaufläche Karl-Liebknecht-Straße /

August-Bebel-Straße“, Gemarkung Kirchberg, Stadt Kirch-

berg, in der Fassung 03/2008, bestehend aus der Planzeich-

nung und der Begründung, gebilligt. Gleichzeitig wurde be-

schlossen, den Entwurf, bestehend aus der Planzeichnung und

der Begründung, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszu-

legen.

Die Planfassung (03/2008) liegt in der Zeit vom 25.06.2008

bis 25.07.2008 im Bauamt der Stadt Kirchberg, Neumarkt 2,

Zi. 250, täglich während der nachfolgenden Zeiten zur öffent-

lichen Einsicht aus:

montags und mittwochs 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 15.00 Uhr

dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr

donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 16.00 Uhr

freitags 09.00 - 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hin-

weise und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während

der Dienststunden zur Niederschrift gebracht werden.

Kirchberg, den 09.06.2008

W. Becher

Bürgermeister

Entwurf der Haushaltssatzung 2008

des Zweckverbandes „Grundschulen

Kirchberg - Hirschfeld“ liegt aus

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2008

des Zweckverbandes „Grundschulen Kirchberg - Hirschfeld“

liegt gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO in der Zeit vom 01.  bis

09. Juli 2008 während der Dienststunden in der Stadtverwal-

tung Kirchberg, Finanzen, Zimmer 200, Neumarkt 2, 08107

Kirchberg, und in der Gemeinde Hirschfeld, Hauptstraße 41,

08144 Hirschfeld, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis einschließlich

18. Juli 2008 ihre Einwände gegen den Entwurf der Haus-

haltssatzung erheben.

W. Becher, Verbandsvorsitzender

Information zum Bundesprogramm

„Kommunal-Kombi“

Entgegennahme von Bewerbungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Programm „Kommunal-Kombi“ ist ein Bundesprogramm

zur Schaffung zusätzlicher sozialversicherungspflichtiger

Arbeitsplätze in Regionen mit besonders hoher und verfestig-

ter Langzeitarbeitslosigkeit. Zu diesem förderfähigen Raum

gehört auch der Landkreis Zwickauer Land und somit eben

die kreisangehörigen Städte und Gemeinden. Die Zuschüsse

fördern Arbeitsplätze, bei denen Arbeiten ausgeführt werden,

die zusätzlich sind und im öffentlichen Interesse liegen. Eine

Förderung des Arbeitsplatzes ist höchstens für die Dauer von

3 Jahren möglich. Die Arbeitszeit soll im Regelfall 30 Stunden

wöchentlich betragen. Die Arbeitsplätze sind zu besetzen mit

Personen, die

- seit mindestens 24 Monaten arbeitslos gemeldet sind;

- seit mindestens 12 Monaten ununterbrochen Arbeitslo-

sengeld II beziehen;

- zum Zeitpunkt der Stellenbesetzung in einer förderfähi-

gen Region arbeitslos gemeldet sind.

Die Finanzierung des Programms erfolgt aus Mitteln des

Bundes, des Freistaates Sachsen und aus Zuschüssen der Stadt

Kirchberg. Eine weitere Beteiligung aus Mitteln des Land-

kreises ist vorgesehen. Es ist geplant, in der Stadt Kirchberg

und den Ortsteilen folgende Maßnahmen mit insgesamt

15 Teilnehmern ab III. Quartal 2008 durchzuführen:

- Hilfsarbeiten im Umweltbereich;

- zusätzliche Tätigkeiten im Rahmen der Erstellung eines

Baumkatasters;

- Hilfstätigkeiten für Hausmeister in städtischen Schulen

und Einrichtungen;

- zusätzliche Tätigkeiten im Rahmen des Teilobjektes

Natur- und Bergbaulehrpfad „Am Hohen Forst“;

- Hilfstätigkeiten für Archive, bei der Organisation städ-

tischer Feste und Veranstaltungen;

- Hilfstätigkeiten bei der Betreuung älterer, einsamer und

kranker Menschen

Als Maßnahmeträger ist der Verein für Arbeitsförderung e. V.

(VfA) Werdau vorgesehen. In Vorbereitung der einzureichen-

den Unterlagen bei der Genehmigungsbehörde bitten wir um

Ihre Bewerbung zu den vorgesehenen Maßnahmen. Bewer-

bungen von Arbeitnehmern, die das 50. Lebensjahr vollendet

haben, sind ausdrücklich erwünscht. Falls Sie sich für eine der

o. g. Tätigkeit bewerben möchten, können Sie Ihre Bewer-

bungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf und Tätig-

keitsnachweisen bis zum 15. Juli 2008 an das Hauptamt der

Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg,

einreichen.

Ihr Bürgermeister

Wolfgang Becher

Nächster Redaktionsschluss: 20.06.2008

Nächster Erscheinungstag: 02.07.2008



12/2008 Seite 5

Redaktion der

„Kirchberger Nachrichten“

Wir weisen darauf hin, dass künftig in allen Fragen des

Amtsblattes „Kirchberger Nachrichten“ sowie der Presse-

und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Kirchberg Frau Sheila

Raczeck neue Ansprechpartnerin sein wird.

Wir bitten deshalb, alle Mitteilungen und Beiträge ab sofort an

die nachfolgende E-Mail-Adresse zu senden:

amtsblatt@kirchberg.de

Die bisherige Tel.-Nr.: 037602/83-118 bleibt bestehen.

Waldbesitzerinformation des

Forstbezirkes Plauen

Aktuelle Buchdruckersituation -

momentan sehr hohes Gefahrenpotenzial

In der warmen  Witterungsperiode bis Mitte Mai kam es in

allen Höhenlagen zu einem zeitlich sehr konzentrierten

Schwarmflug mit zum Teil sehr hohen Käferdichten. Dies

führt zu einer intensiven Besiedlung aller geeigneten Brutge-

biete, bevorzugt im liegenden Holz. In welchem Umfang es zu

Stehendbefall gekommen ist, lässt sich derzeit noch nicht

abschätzen. Ausgehend von den Fallenfängen im Rahmen der

Borkenkäferüberwachung, die eine mengenmäßige Einschät-

zung ermöglichen, ist mit einer Ausweitung des Befalls, unter

anderem im Forstbezirk Plauen, zu rechnen (siehe auch

www.sachsenforst.de).

Die Situation weist auf eine rasante Ausbreitung bestehender

Befallsherde hin. (Das Maximum des Kupferstecherschwarm-

fluges ist erst in den nächsten Wochen zu erwarten.) Wenn im

weiteren Witterungsverlauf die Temperaturen im Bereich der

letzten 5 Jahre liegen, ist eine Entwicklung wie 2003 möglich!

Um die sich daraus möglicherweise ergebenden Schäden zu

minimieren, sind folgende Ziele konsequent umzusetzen:

1. Verhinderung eines weiteren Anstiegs der Popula-

tionsdichten des Buchdruckers nach dessen erfolgrei-

cher Entwicklung im liegenden Holz,

2. rechtzeitige Kontrolle und Sanierung von frischem

Stehendbefall im zweiwöchentlichen Rhythmus!

Weitere detaillierte Anweisungen sind der bisher veröffent-

lichten Waldbesitzerinformation zu entnehmen. In diesem

Zusammenhang sind folgende Termine von Bedeutung:

1. Unter günstigen Bedingungen enden in den unteren

Lagen ab der 1. Junihälfte die „weißen“ Entwicklungs-

stadien (Larven und Puppen).

2. Ab Ende Juni/Anfang Juli muss mit den ersten Jungkä-

fern gerechnet werden, bei kühler Witterung liegen

diese Termine 1 bis 2 Wochen später.

Novellierung des Pflanzenschutzgesetzes

(PflSchG)

Am 13. März 2008 ist das Gesetz zur Änderung des Pflanzen-

schutzgesetzes in Kraft getreten, dies betrifft sowohl Vertrei-

ber als auch Anwender von Pflanzenschutzmitteln (PSM).

Regelungen zur Aufzeichnungspflicht:

Die Anwender sind verpflichtet, über die angewandten PSM

Aufzeichnungen zu führen. Neben dem Mittel sind mindestens

die Fläche, das Datum, die Aufwandmenge und der Name des

Anwenders festzuhalten. Die Unterlagen sind zwei volle

Kalenderjahre aufzubewahren (§ 6 neuer Abs. 4) Diese Pflicht

gilt unabhängig von der Betriebsgröße und auch für den Fall,

dass die Anwendung durch einen Dritten (Unternehmer) er-

folgt.

Die wichtigsten Änderungen zum Naturschutz:

In die allgemeinen Vorschriften zur Anwendung von PSM

sind Bestimmungen zum Schutz besonders geschützter Tier-

und Pflanzenarten aufgenommen worden (§ 6 Abs. 1). In

bestimmten Gebieten (zum Teil auch außerhalb der Schutzge-

bietskulisse) wird die Anwendung von PSM eingeschränkt

bzw.  ausgeschlossen. Eine ordnungsgemäße Waldbewirt-

schaftung erfolgt in diesen Fällen in Abstimmung mit der

Unteren Naturschutzbehörde.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die zuständigen

Revierleiter und Sachbearbeiter: Forstbezirk Plauen, Telefon:

(0 37 41) 10 48 00 bzw. 10 48 06 (Frau Hohl).

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Susanna Rietenbach am 21. Juni in Kirchberg

Herrn Heinz Brauner am 22. Juni in Cunersdorf

Frau Renate Mlynar am 24. Juni in Kirchberg

Herrn Peter Berg am 28. Juni in Kirchberg

Frau Johanna Schwabe am 28. Juni in Kirchberg

Herrn Rudolf Walther am 30. Juni in Kirchberg

Frau Esther Neudeck am 01. Juli in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Frau Irmgard Geyler am 19. Juni in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Ursula Schaale am 19. Juni in Kirchberg

Frau Inge Müller am 22. Juni in Kirchberg

Frau Hilde Scharf am 23. Juni in Kirchberg

Frau Erika Teubert am 01. Juli in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Frau Hilde Rudolph am 18. Juni in Saupersdorf

Frau Hanna Schäfer am 19. Juni in Kirchberg

Herrn Alfred Schubert am 21. Juni in Cunersdorf

Frau Anna Bartel am 24. Juni in Kirchberg

Herrn Alfred Meyse am 28. Juni in Wolfersgrün

Herrn Erich Knoop am 30. Juni in Leutersbach

Zum 94. Geburtstag:

Frau Martha Weiß am 18. Juni in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag:

Frau Martha Zieger am 26. Juni in Kirchberg

Frau Herta Richter am 28. Juni in Kirchberg

Frau Gertrud Schlegel am 30. Juni in Kirchberg
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Tafelgärten in Kirchberg

Seit dem 17.03.08 läuft bei uns in der Gartenanlage „Feldstra-

ße“ die Maßnahme Tafelgärten. Dabei werden zwei freie

Gärten von fünf 1-Euro-Jobern bewirtschaftet. Die Anbauflä-

che beträgt ca. 400 m². Die Flächen mussten erst beräumt und

hergerichtet werden, was viel Zeit in Anspruch nahm. Bis jetzt

wurden 50 kg Saatkartoffeln gelegt sowie 3 kg Zwiebeln

gesteckt. Auf ca. 170 m² werden nun noch Bohnen, Erbsen

und Freilandgurken eingebracht. Die Ernte wird der

Zwickauer Tafel übergeben. Somit kann einigen Bedürftigen

geholfen werden.

Von l. nach r.: Achim Munder, Thomas Rausch, Hildegard

Meyer, Karin Leitenberger, Walther Zimmermann.

Wir als Vorstand der KGA „Feldstraße“ möchten uns recht

herzlich bei den fünf Mitarbeitern, dem Arbeitsamt, der Stadt-

verwaltung und dem Bauhof der Stadt Kirchberg sowie bei der

Zwickauer Tafel bedanken. Nach der Ernte werden wir noch

einmal berichten, welche Erfolge wir erreicht haben.

Der Vorstand

Andreas Peter

genialsozial - 4. Sozialer Tag in

Sachsen am 08.07.2008

Am 8. Juli 2008 werden sächsische

Schüler aktiv, um für Menschen in

ärmeren Ländern, aber auch vor Ort in

Sachsen, bessere Lebensbedingungen

zu schaffen. Schüler tauschen die

Schulbank gegen Werkzeug und tun

das, was schon lange dran war – aber

immer liegen geblieben ist. Rasen

mähen, Zaun streichen, Büro entrüm-

peln, Auto reinigen - all das sind mög-

liche Tätigkeiten. Alle Unternehmen, Geschäfte, Kirchen und

Vereine, aber auch Privatpersonen können an diesem Tag

Arbeitgeber sein. Den Lohn für den Einsatz spenden die

Schüler für Hilfsprojekte weltweit bzw. setzen einen Teil des

Geldes für Hilfsaktionen vor Ort in Sachsen ein. Die Schüler

sind bei dieser Tätigkeit sowie auf dem Hin- und Rückweg

über die Schule unfall- und haftpflichtversichert.

In Absprache mit den Sozialversicherungsträgern ist diese

Tätigkeit von der Anmeldung befreit.

Ablauf:

1. Die Schüler kommen mit einer Arbeitsvereinbarung

zum Arbeitgeber.

2. Es werden Arbeitszeit, Tätigkeiten und der zeitliche

Ablauf am 08.07.2008 vereinbart.

3. Die Arbeitsvereinbarung wird gemeinsam ausgefüllt

und alle Beteiligten erhalten einen Durchschlag (Schu-

le, Schüler, Arbeitgeber und Sächsische Jugendstif-

tung).

4. Am Durchschlag für den Arbeitgeber ist ein Überwei-

sungsträger mit der Vertragsnummer angeheftet. Nach

dem 08. Juli überweist der Arbeitgeber den vereinbarten

Lohn auf das angegebene Konto der Sächsischen Ju-

gendstiftung.

Wollen Sie sich beteiligen, aber kein Schüler hat bei Ihnen

nach Arbeit gefragt? Melden Sie Ihr Jobangebot der Mittel-

schule „Dr.-Theodor-Neubauer“, Tel.: 037602/66359. Weite-

re Informationen gibt es auf der Webseite: www.genialsozial.de.

Programm vom 23. Juni bis 4. Juli

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Montag, 23.06.

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 24.06.

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

15.00 - 17.00 Uhr Handarbeitstreff

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

16.00 - 17.00 Uhr Sport im Doppelpack

19.30 - 20.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Mittwoch, 25.06.

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Kreatives Gestalten

Donnerstag, 26.06.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Spielenachmittag

14.00 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag

„Modenschau im Wandel der Zeiten“

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln

19.30 - 20.30 Uhr Hobby-Tanzkurs

Freitag, 27.06.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
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10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 24.06.

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

15.00 - 17.00 Uhr Handarbeitstreff

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

16.00 - 17.00 Uhr Sport im Doppelpack

19.30 - 20.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Mittwoch, 25.06.

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Kreatives Gestalten

Donnerstag, 26.06.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Spielenachmittag

14.00 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag

„Modenschau im Wandel der Zeiten“

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln

19.30 - 20.30 Uhr Hobby-Tanzkurs

Freitag, 27.06.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Montag, 30.06.

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen

e. V.“ Zwickau, Verwaltungszentrum, Haus  4,

führt jede Woche Donnerstag, von 14.00 bis 16.00 Uhr, im

Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum Kirchberg, Tel.

037602/66509, eine Beratung für das Zwickauer Land durch.

Beratung nur auf vorherige Anmeldung.

Die Stadt Wildenfels informiert:

Rosenfest auf  Schloss Wildenfels

28. bis 30.06.2008

Samstag, 28.06.08 11.00 - 23.00 Uhr

Sonntag, 29.06.08 11.00 - 20.00 Uhr

Montag, 30.06.08 11.00 - 18.00 Uhr

An diesen Tagen verwandeln sich

die altehrwürdigen Gemäuer des

Schlosses in ein wahres Rosenmeer.

Geplant sind auf dem Fest der Kö-

nigin der Blumen u. a. die traditio-

nelle Kür der Rosenprinzessin so-

wie am Samstag ab 20.00 Uhr die

Nacht der Rosenromantik. Lassen Sie sich an diesem Abend

bei Kerzenschein von der Schönheit der Rosen verzaubern.

Heiraten stilvoll und exklusiv in historischem Ambiente auf

Schloss Wildenfels. In diesem Sinne werden das Hochzeits-

zimmer und die untere Rotunde von Brautausstatter und

Floristin arrangiert. Im Schlosssaal kreieren Floristinnen Ge-

stecke und Brautsträuße, wobei die drei schönsten Sträuße

von den Besuchern ausgewählt werden. Mit dabei ist auch in

diesem Jahr wieder die Kunstblume Sebnitz mit liebevoll

gefertigten Seidenblumen. Gastronomische Versorgung er-

wartet Sie im Schlosskeller und im Wintergarten.

Wildenfelser Parkfest 27. bis 29. Juni 2008

Autoscooter, Riesenrad, Kesseltanz, Kinderkarussell, Verlo-

sung, Schießsaloon

Freitag, 27.06.08

17.00 Uhr - Beginn; 20.00 Uhr - Eröffnung des Parkfestes mit

Bieranstich durch den Bürgermeister

Samstag, 28.06.08

14.00 Uhr - Beginn; 17.00 Uhr - Showtanz mit den „Yellow

Boogie Dancers“ e. V.“ Zwönitz

Sonntag, 29.06.08

ab 10.30 Uhr - Frühschoppen mit den „Dreiländereckmusi-

kanten“, ca. 22.00 Uhr - Feuerwerk

Motorrad-Oldtimer-Ausstellung

28. bis 29. Juni 2008, Mehrzweckhalle Wildenfels

Samstag, 28.06.2008 10.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 29.06.2008 10.00 bis 16.00 Uhr

Diese Ausstellung ist dem 25. Jahrestag des Motorrad-Old-

timerclubs Kirchberg gewidmet.

Schulnachrichten

Informationselternabend im

Christoph-Graupner-Gymnasium

Das Christoph-Graupner-Gymnasium in Kirchberg lädt El-

tern und Schüler der 3. Grundschulklassen zu einem Informa-

tionselternabend für Mittwoch, dem 25. Juni 2008, um 19.00

Uhr ein. Lehrer und Schüler der jetzigen Klassen 5 stellen das

spezielle Bildungsangebot der Schule, die vertieft sprachliche

Ausbildung nach § 4 des sächsischen Schulgesetzes, vor,

berichten über ihre Erfahrungen mit dem Wechsel an ein

Gymnasium und beantworten Fragen zur gymnasialen Bil-

dung und zum Schulalltag am Gymnasium.

Einladung zum Schulfest an der

Sperlingsbergschule in Kirchberg

Am 04. Juli 2008 von 13.00 bis 16.30 Uhr findet unser

traditionelles Schulfest statt. In diesem Jahr steht es unter dem

Motto „Mittelalter“. Schüler, Eltern und Lehrer haben viele

mittelalterliche Attraktionen vorbereitet. Alle Gäste sind herz-

lich eingeladen, bei Kaffee und Kuchen unser Fest zu genie-

ßen. Mittelalterliche Stationsspiele „Hau den Lukas“, „Huf-

eisenwerfen“, Glücksrad, Hüpfburg sowie Korbflechten, Pa-

pierschöpfen und Filzen laden zum Mitmachen ein. Kunstvol-

le Keramik- und Gebrauchsgegenstände können auf unserem
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mittelalterlichen Markt erworben werden. Gaukler und Schau-

steller laden auch zum Verweilen ein. Wir freuen uns auf Ihren

Besuch und laden alle herzlich ein. Viele weitere Überra-

schungen warten auf Sie.

Einladung zum Schulfest der

Grundschule Hirschfeld

Die Grundschule Hirschfeld und die Förderschule laden zum

Schulfest am 28.06.2008 von 10.00 bis 13.00 Uhr in die

Schule von Hirschfeld ein. Zum Festauftakt um 10.00 Uhr

präsentiert die Förderschule in der Aula ein Theaterstück.

Danach werden tolle Spiel- und Bastelangebote rund um das

Thema: „Feuer, Wasser, Luft, Erde“ angeboten.

Aus unserer Grundschule

„Ernst Schneller“

Unterricht in der Gärtnerei

Die Schüler der beiden 3. Klassen unserer Schule erlebten

Sachunterricht einmal ganz anders. Als das Thema „Pflanzen

und ihre Vermehrung“ auf dem Plan stand, besuchten sie die

Gärtnerei Wolf. Dort erfuhren sie, in welch mühevoller Arbeit

Pflanzen aufgezogen werden. Frau Wolf erklärte den Kindern

anschaulich, fachkundig und leicht verständlich vieles über

Samen, Ableger, Stecklinge, Pflanzenteilung usw. und beant-

wortete geduldig ihre zahlreichen Fragen. Jeder durfte auch

eine Zimmerpflanze eintopfen und als Erinnerung mit nach

Hause nehmen, worüber sich die Kinder natürlich riesig

freuten.

An dieser Stelle der Gärtnerei Wolf nochmals ein herzliches

Dankeschön!

Die Schüler und Lehrerinnen der Klassen

3a und 3b d. Grundschule „Ernst Schneller“

Unsere schuleigene Schwimmhalle zahlt sich

richtig gut aus

Großer Jubel herrschte in unserer Grundschule in der Woche

vom 19. bis 23. Mai 2008. Wir haben in zwei Kreisschwimm-

wettkämpfen des Zwickauer Landes spitzenmäßig „abge-

räumt“. Stolz zeigten schon am Montag fast alle Teilnehmer

der Kreismeisterschaft im Schwimmen vom Sonnabend, dem

17.05.08, ihre Medaillen: 15 x Gold, 5 x Silber und 4 x Bron-

ze. Herzlichen Glückwunsch an Andreas Dobkowitz Kl. 4a

(3 x Gold), Antonio Dehn Kl. 3a (3 x Gold), Alisa Fritzsch

Kl. 2b (3 x Gold), Fabian Fröhlich Kl. 2b (3 x Gold), Tobias

Batzdorf Kl. 4a (2 x Gold, 1 x Silber), Anthony Scheffler

Kl. 4b (1 x Gold, 2 x Silber), Alina Seifert Kl. 3a (1 x Silber,

1 x Bronze), Luise Brenner Kl. 3a (1 x Silber, 1 x Bronze),

Franziska Grätz Kl. 4a (2 x Bronze).

Am Mittwoch fuhren 7 Schülerinnen und Schüler der Klas-

sen 2 und 3 zum Regionalschwimmausscheid „Jugend trai-

niert für Olympia“ der Grundschulen des Zwickauer Landes.

Von insgesamt 9 Grundschulen errangen wir mit großem

Abstand zum Zweitplatzierten (GS Stenn) die Goldmedaille

und qualifizierten uns damit als Vertreter aller Grundschulen

des Zwickauer Landes für das Bereichsschulamtsfinale am

11. Juni 2008 in Aue. Herzlichen Glückwunsch an diese

7 Jungen und Mädchen, die teilweise über sich hinauswuch-

sen (besonders beim Tauchen). Wir drücken ihnen ganz fest

die Daumen, wieder eine Medaille zu erkämpfen. Wir sind

sehr stolz auf Isabell Hentschel Kl. 2a, Alisa Fritzsch Kl. 2b,

Fabian Fröhlich Kl. 2b, Antonio Dehn Kl. 3a, Florian Neef

Kl. 3a, Luise Brenner Kl. 3a und Lysann Keßler Kl. 3b. Diese

Erfolge sind das Ergebnis eines lobenswerten Schwimm-

unterrichts von Frau Kögler sowie eines spitzenmäßigen Trai-

nings im GTA durch Herrn Langer. Natürlich haben wir

besonders durch unsere schuleigene Schwimmhalle mehr

Möglichkeiten für alle Schüler und für die Talente- sowie Be-

gabtenförderung.

Am Donnerstag, dem 22.05.08, fand unser Sportfest zu den

Bundesjugendspielen statt. Alle Schülerinnen und Schüler un-

serer Grundschule kämpften ab Klasse 1 im Weitsprung, Ball-

weitwurf, 50-m- und Ausdauer-Lauf um die ersten Plätze in

ihrer Altersstufe und um die Erfüllung der Bedingungen für

das Sportabzeichen in Gold, Silber und Bronze. Herzlichen

Glückwunsch auch den besten Leichtathleten unserer Schu-

le! Wie schon Tradition schickte uns Herr Schubert, Schul-

leiter der Mittelschule, auch in diesem Jahr 11 Schülerinnen

als Helfer an den Stationen. Dafür möchte ich mich herzlich

bedanken.

I. Lodemann, Schulleiterin
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Fit wie die „Profis“-

Schüler unserer Mittelschule trinken täglich

Milch

Milch ist ein wichtiger Bestandteil gesunder Ernährung, das

wissen nicht nur unsere Sportasse. Sie steigert die Konzentra-

tions- und Lernfähigkeit und ist ein bedeutsamer Beitrag zur

Gesundheitserziehung in der Schule, im Sport oder im Beruf.

Immer häufiger erscheinen Schüler ohne morgendliches Früh-

stück zum Unterricht. Schade, denn gerade Schulkinder benö-

tigen eine ausreichende Versorgung mit Calcium. Aktuelle

Studien zeigen auf, dass es insbesondere bei Mädchen eine

deutliche Unterversorgung mit Calcium gibt. Bei den Jungen

erreicht die Calcium-Versorgung rd. 80 % des täglichen Be-

darfs. Die tägliche Portion Schulmilch ist deshalb sehr wich-

tig. Der erforderliche Flüssigkeitsbedarf unserer Kinder kann

so besser gedeckt werden. Neben Calcium enthält Schulmilch

außerdem eine Vielzahl wertvoller Nährstoffe wie z. B. hoch-

wertiges Eiweiß, leicht verdauliches Fett, Milchzucker, Vita-

mine, Mineralstoffe und Spurenelement

(www.schulmilchpass.de, www.vogtlandmilch.de). Gemein-

sam mit der Vogtlandmilch GmbH bieten wir jeden Tag

4 Sorten Milch als Pausenversorgung an:

Energie-Drink Banane

Energie-Drink Erdbeer

Energie-Drink Schoko und

Energie-Drink Vanille

zum Preis von je 0,35 Euro.

Täglich in der Frühstückspause laufen viele unserer Kinder in

den Speiseraum, um sich eine Portion Gesundheit zu holen,

außerdem trinken sie gerne Milch, weil’s lecker schmeckt und

„Kräfte“ weckt.

Erlebnisreiche

Tage im Ferienlager

Vom 20.07. bis 02.08.2008 hat die „Grüne Schule grenzen-

los“ in Zethau noch freie Plätze im Ferienlager. Kinder im

Alter von 7 bis 14 Jahren sind eingeladen, zwei erlebnisreiche

Wochen im Erzgebirge zu verbringen. Auf dem Programm

stehen u. a.:

- Abenteuer-Rallye, Lagerfeuer

- Kino, Disco

- Fußball, Tischtennis

- Besuch verschiedener Erlebnisbäder

- Besuch eines Bauernhofes

- Brot und Pizza backen

- Traktor fahren, Basteln

- Bowling, Minigolf

- Sternwarte Drebach

- Sommerrodelbahn

- Falkenschau Augustusburg

- Inline-Skater-Kurs für Anfänger und für Profis

- und vieles mehr

Mutige Kinder sind zu einer Nacht im „1000-Sterne-Hotel“

mit Schlafsack und Isomatte eingeladen. Auch Spiel, Spaß

und Überraschungen kommen nicht zu kurz.

Nähere Infos und Anmeldungen:

„Grüne Schule grenzenlos“ Zethau, Tel. 037320/8017-0,

www.gruene-schule-grenzenlos.de oder Kinder-Disco Frei-

berg, Tel. 03731/215689, www.ki-di.de

Sport- und Vereinsnachrichten

19. Sachsenmeeting des

LAC Erdgas Chemnitz

Am Sonnabend, dem 31.05.08, fand bei sehr gutem Wetter das

19. Sachsenmeeting des LAC Erdgas Chemnitz statt. Am Start

waren Sportler aus mehreren Bundesländern und auch aus

Tschechien. Die Schüler B und Schüler A des LV Olympia

Kirchberg zeigten bei diesem Meeting ausgezeichnete Leis-

tungen. Vor allem Isabell Günl, Lois Schürer und Robin

Scheffler verbesserten ihre persönlichen Bestleistungen be-

achtlich. Isabell, W13, wurde insgesamt 3 x Zweite, im Sprint

(9,86 s PBK), über 60 m Hürden (9,76 s) und im Weitsprung

(5,03 m PBL). Lois, W13, wurde 4. über 75 m mit neuer PBL

von 10,04 s und stellt auch über 60 m Hürden (10,13 s) und im

Weitsprung (4,74 m) neue Bestleistungen auf. Robin, M13,

siegte im Hochsprung mit der neuen PBL von 1,51 m und

verbesserte sich um insgesamt 7 cm im Vergleich zum Vorjahr.

Tom Rutkowski, M13, wurde 2. über 1000 m mit 3:23 min und

belegte über 75 m den 5. Platz (10,71 s). Bastian Heber, M14,

stellte ebenso über 100 m eine neue PBL mit 12,74 s auf. Auch

die Kirchberger Chistopher Vogel, M14, Felix Liebold, M14,

und Franziska Remus, W14 (jetzt LAC Erdgas Chemnitz),

stellten im Rahmen dieses Wettkampfes neue Bestleistungen

auf. Christopher sprang 1,74 m (2. Platz) hoch und lief die

80 m Hürden in 11,84 s. Felix lief die 80m Hürden in

11,80 s. Franziska belegte über 80 m Hürden den 3. Platz

(12,36 s) und im Weitsprung den 4. Platz mit 5,20 m. Alle drei

erfüllten mit ihren Leistungen die D-Kadernorm des Deut-

schen Leichtathletikverbandes.

Ergebnisse: M14 - Bastian Heber: 100 m 12,74 s; W14 -

Annika Tuschek: 80 m Hürden 13,34 s, Weit 4,76 m; M13 -

Robin Scheffler: Hoch 1,51m, 60 m Hürden 10,52 s; M13 -

Tom Rutkowski: 1000 m 3:23 min 75 m 10,71 s;  M13 - Tim

Schneidenbach:  75 m 11,05 s; W13 - Isabell Günl: 75 m

9,86 s, 60 m Hürden 9,76 s, Weit 5,03 m; W13 - Lois Schürer:

75 m 10,04 s, 60 m Hürden 10,13 s, Weit 4,74 m; W13 - Anna

Adler:  Weit 4,28 m; M12 - Markus Polke: Kugel 6,71 m; W12

- Lisa Sonntag:  Weit 4,12 m, 60 m Hürden 11,28 s

1. Kirchberger Hähnewettkrähen

In einer Zeit, in der viele Mitbürger ihre Freizeit in der Natur

verbringen und Haustiere sich zunehmender Beliebtheit er-

freuen, gibt es Menschen, auch Zuchtfreunde genannt, welche

sich intensiv mit der Geflügelzucht befassen. Diese sind in

dem örtlichen Rassegeflügelzuchtverein organisiert. Unser

Kirchberger Rassegeflügelzuchtverein wurde 1871 gegrün-

det und hat damit die längste Tradition im Kreis.

Natur erlebt wurde am 24.05.08 in Wolfersgrün, wo sich

31 Hähne in 10 verschiedenen Rassen und von 21 Züchtern,

darunter 2 Jugendliche, zum Hähnewettkrähen versammel-
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ten. Die Züchter kamen aus dem eigenen Verein, aus dem

Kreisgebiet sowie aus Schönheide, Stützengrün. Die Hähne

ließen bei idealem Wetter ihre unterschiedlichen variantenrei-

chen Krährufe ertönen. Um im Wettbewerb erfolgreich zu

sein, galt es innerhalb der Wettkampfzeit von 2 x mal

30 Minuten besonders oft zu krähen. Der Wettbewerb erfolgte

in zwei Klassen, den großen Hühnern und den Zwerghühnern,

wobei die kleinen deutlich aktiver waren als die großen.

Den Wettbewerbssieg errang: Bei den großen Hühnern

wurde ein Italiener schwarzweißgescheckt von Hans Richard

Gottschalk aus Kirchberg mit 47 Krährufen in 30 Minuten

Sieger. Den 2. Platz errang Jens Meier aus Grießbach auf

Italiener schwarz mit 30 Rufen. Der 3. Platz ging an Frieder

Sonntag aus Niedercrinitz auf seinen Bergischen Kräher, der

mit 12 extra langen Krährufen imponierte.

Die mit Abstand größte Klasse waren die Zwerghühner. Hier

siegte ein Zwerg Wyandottenhahn von Gerhard Wutzler mit

beachtlichen 83 Krährufen. Dies bedeutet eine Meisterleis-

tung von einen Krähruf aller 21 Sekunden und das eine halbe

Stunde lang. Den 2. Platz errang der Antwerpener Bartzwerg

von Jürgen Lenk aus Stützengrün mit 81 Rufen. Der 3. Platz

ging mit 65 Rufen an Jürgen Weck aus Stützengrün auf seinen

Zwerg Welsumer.

Die beiden Jugendlichen, Nico Schmidt aus Lichtentanne,

Tannhof, und Jannik Fiedler aus Zwickau, waren ebenfalls

Spitze. Es siegte der Ostfriesische Zwergmövenhahn von

Nico Schmidt mit 79 Krährufen vor dem Zwerg Wyandotten-

hahn von Jannik Fiedler mit 37 Rufen.

Unser herzlicher Dank gilt allen Beteiligten. Im nächsten Jahr

wird der Verein Mitte Juni zum Wolfersgrüner Dorffest das

erste Kreishähnewettkrähen durchführen. Wir hoffen auf noch

größere Beteiligung und zahlreiche Besucher.

Jürgen Wutzler

Zuchtwart

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 18.06.08

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Bibelkreis

Samstag, 21.06.08

14.30 Uhr Andacht zur Eröffnung des Kirchweihjubiläums

Sonntag, 22.06.08

09.00 Uhr Festamt mit Glockenweihe

Mittwoch, 25.06.08

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 29.06.08

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 02.07.08

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 19.06.2008

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Seniorenkaffee

Freitag, 20.06.2008

19.00 Uhr Junge Gemeinde, offener Treff

19.30 Uhr Abschluss Bibelarbeitskreis,Wiederbeginn am

05.09.2008

Sonnabend, 21.06.2008

09.30 Uhr      Vorschulkreis

Sonntag, 22.06.2008

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

13.30 Uhr Gemeindefest mit Kindermusical, verschiede-

nen Ständen zum Basteln, Spielen und Staunen,

Gießen von kleinen Bronzeglocken, Kirchen-

chor, Puppenbühne Zwickau und dem Männer-

gesangsverein Arion

Dienstag, 24.06.2008

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Seniorenkaffee

Mittwoch, 25.06.2008

19.00 Uhr Konzert des Jugendsinfonieorchesters des Ro-

bert-Schumann-Konservatoriums in der Kirche

Donnerstag, 26.06.2008

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Seniorenkaffee

Freitag,  27.06.2008

19.00 Uhr Junge Gemeinde

Sonnabend, 28.06.2008

09.30 Uhr Vorschulkreis

19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof

Sonntag, 29.06.2008

09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 01.07.2008

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Seniorenkaffee

Mittwoch, 02.07.2008

09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg

15.00 Uhr Frauendienst in Cunersdorf bei Frau Dabrowski

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Dienstag, 24.06.2008

19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof

Donnerstag, 26.06.2008

19.45 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 29.06.2008

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Anmeldung für die Konfirmandenstunden zur Vor-

bereitung auf die Konfirmation für die künftige Klas-

se 7  im  Juni in der Pfarramtskanzlei - Es besteht die

Möglichkeit zum Gespräch mit dem Pfarrer - Im Sep-

tember wird ein Konfirmanden-Elternabend stattfin-

den.
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Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig

unter der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222

(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils

15 min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und

dem Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von

Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies

aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns

bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt

71 76).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Montag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 15.45 Uhr

Dienstag: von  10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Mittwoch: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 18.00 Uhr

Donnerstag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Freitag: von  09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 20.06.2008

19.30 Uhr Frauenabend "AUFATMEN"

Sonnabend, 21.06.2008

13.30 Uhr Treff der Wesley-Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 22.06.2008

08.45 Uhr Gottesdienst

Freitag, 27.06.2008

19.30 Uhr Ehepaarkreis der Blau-Kreuz-Gruppe bei Fam.

Schnabel in Hartmannsdorf

Sonnabend, 28.06.2008

19.30 Uhr Kreis "im besten Alter" bei Fam. Schnabel, Hart-

mannsdorf

Sonntag, 29.06.2008

08.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 01.07.2008

08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Kirchberg, A.-Gün-

ther-Weg

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreis-

krankenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in

Burkersdorf

(auß. 19.06.08)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelbetrachtung:

1. Buch  Samuel

Gebetsgemeinschaft

Freitag: 16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag: 19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der Frohen

Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk

Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager

NeueBundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct/Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.15 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Samstag: 5.45 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr und

23.00 Uhr über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Russlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle

1386 kHz,1323 kHz,1215 kHz sowie auf verschiedenen Fre-

quenzen der Kurzwellenbänder 49 m,41 m,31 m,25 m,19 m.

Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-

werk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends

18 Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen

Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde


